
DYas eEMOria der Angela voON Soligno
ü Den bebeutenbften uUnD ganz großen ÖSeftalten Eatholi  er NCyftik
gehört unftreifig Die jelige AUngela DD Soligno.

Seboren 1948 DDELr 19249 zu Soligno, enfitammt tie allem Anfchein nach
einem angefjehenen, vermöglichen Haus GO©ie beiratefe UND Tührte als Chefrau
ein Dem enu UND Der N8Selt ZzugewWanDfes Yeben, Das nicht vrei blieb DDN O D
C©ünDden, Die tie jelb{t als ehr erniedrigenD rühlte ber In ibrer ıu ug
ein eDel UnND beldenmütig angelegtes Herz, UnND Die göftliche S$naDde, Die e Au
Sroßem augserjehen batte, ieß ihr in Diejem Senußleben Peine ube S unächft
batte jie in ibrem Hnnern einen beißen amp eitehen ©Oie Fühlte fiCH Qe»
Drängt, ibre CünDdenlaft abzumwüälzen, aber Die am n  ber ihre Sehltritte
binderte lie, ein DITeNES Befkennfnis abzulegen, wmeshalb Au wieDerholten
unaufrichtfigen Beichten uUunD unmwmürdigen ÄCommunionen Pam %J)as brachte
gine rurchtbare Geelenqual über ‘jie, DDN Der e bei Sag HND ach£t gepeinigt
IDULDE. Snnig le in Diefer Ylof AUM bl SranzisEus, mÖöchte ihr &$
einer el verhelfen, UnD YanD CESrhörung. Gie legte bei einem Srater
eine Diyeneel ab, UnD Damit IDALC Das Hindernis aus ibrer Geele entfrernf£.
$g begann alsdDann ein ieg DDN ure Zzu ure, einerjeifs Der Sroßmut
bis ZUTr vbolltkommeniften Hingabe UnNDd Sos{chälung, anDderjeifs DDN ganz außer-
DrDdentlicdhen Hegnadigungen bis Au Den Öchiten en Der Sotteinigung. ,Sg i{t DDN großem IiSprf Ur Das OG£fuDdium Der JICyItiE, Daß IDIL n  ber Die
CEntwiclung DPS HYunenlebens Der G©eligen eingehenDe YAufzeichnungen efigen
3mwar hat nicht Angela jelbit hre Geelenerlebniffe niedergeiOHrieben, iDIE
10 manche Begnadete iIm YMuftrag ibrer ASorgefeßten DDer {  ’  hres Qoifers
haben;: aber IDr HBeichtvater unDd Geelenführer, eben Der Srater, bei Dem jie
iDr Xoben in Vrdnung brachte, bat 1179 INten  p mwunDerbaren ieg unmitfel-
bar auSsS ibrem NMNeunDde mit Der ängitlichiten Drgfa qurgezeichnet UunDd Damit
eginen Fojtbaren Chaß rür uUuns

Sn welch em IAnfehen Diefe Aufzeichnungen DD  z Anfang itanDden,
o}bemweift Das Sutachten, Das ur{prünglich Der Yebensbe{hHreibung vorgef{eßf$ IDOAL.

er Tardinaldiakon a  D DD Columna noch DDLC jeinem er
mwürfnis mit£ Dem VDapft) UnNDd D £ “MCin PX Brdü DIe als Xofforen An-
en bejaßen UnND zZUM Seil vbervborragenDde Ölmter 1 $IrDden verfehen Datften,%l ertlärten, Daß jie nichts Salfches Darin entdercktfen, vielmehr Das HNCitgeteilte AD
Demufsvoll verehrfen un als Söttliches PUPRLr jelten.

Bollandus rüg£ Dem KXebensbild zmel Zeugniffe be  1, undäch{t Das Des
Überfinus De Cafalis, eines jehr TOoMMeEN ND geiftlichen NMitannes, Der
in jeinem Arbor vitae erucıfixae lesu rol 1lıb erzählt, IDIEe IM 25. Hahre{eines ungevrÜnNefen Ördenslebens (1298) aur mwunDerbare eije Angelafennen gelernf hbabe Sbr babe Hef{us jeine gebeimen Sehler uUnNDd Die ibm PL-=
wiejenen verborgenen 28 ohltaten geoftenDart, 1D Daß nicht ebr zweifeln
Eonnfe, )onDdern 1008 völlig eFehrt babe Sr erhebt Angela als DDN off rürvpiele geiftliche ne beitimmt, als. Nutter Der iqhönen QXiebe UnND Der urUnND Der 10 uUnND Der beiligen Hoffnung, eil m€ ihr alles ufe Fommt
UnNDd unermeßliche Chre auch vielen, DIie vorher ein Yreies QXeben rührfen.
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RM Angela von 80Iignp
CÖief e$ Urteil Ändet € je US (De revelatıonıbus regulae tutae,

1L, August. Vind. 1744, f.) Der tarfen MHusDdrüce u DEeL-
DADHLIg, unD 1067— 903 vierzehn Chwierigkeiten zufjammen, 12

ibm be der Überprüfung Der Öffenbarungen Angelas ergaben. Sr meinf,
IDenNn Diefe Setichte nach Den KRegeln geprüft werDden, DIe Angela (elbft aur
eUl£t, ODeinen wenigitens einige Dabon zweifelha insbejonDdere machen ibm
Die IOhmwmeren Anfeindungen Donfeiten Der böfen Seilter CcOhmwierigkeiten ; aber

ivagt jie roßDem nicht als Leere Zäufchungen auszugeben, nimmt vielmehr
eine be{onDdere Cinwirkung Des böjen SeinDdes auf bre Dbhantafie

Nlarimilianus ©SandDaus pın Sannn DDN hervborragenDder H.
Deufung ur  AL DIie CEntwiclung Der wiffen|qOhaftlichen IICyftiE iit Der ziwWeife 2euge,
Den ollanDus ©oluffe DDN Angelas KXobensbild anrYügt. (g MWirD DDN
ibm PINer Gtelle (Theol varıae hb 1, commentat. 19) Angelag IN Sehrerin
Der Sottesgelehrten (Theologorum Magistra) enann£ UND einer anDdDern
Gtelle (1 3, commentat. 43) el Sn Den ©chritten Diefer Uberaus Icommen
Srau ge  le 10 äufig CErwmähnung DDN ejichfen, unDd ZIDAL Er{ YHeinungen
Der beilig{iten Dreifaltigkeit, Daß IMNanNn ermufen Eünnte, IiDenNn Je einer DEr DDN
Öoft geliebfen Geelen in Diefem terblichen Keben 1e Snade Der {QauenDden
Sottesweisheit (Theologiae intuilt1vae) zuteil gemworden ivare,  LA& je}e Der feligen
Angela nicht IDALrTE veriagt gewejen ( i{t 1eDDCH Dejjer in ibrem Xeben, IDIe
In Dem vieler anDderer HZegnadigter, eine Jirf außerordenfliqer BHe{ihauung
anzunehmen, Die Unfer Der Flaren Anfhauung Des götffliqdhen ejens bleib£,
als Diefe Den Geligen eigene abe ©ie (elb{it legt Das mieDderhol£ nabhe, inDem
fie nicht ver{cdhmweig£, Daß ibre Sefichte mf Sinfterniffen unftermifcht ivaren.“
Yegteres i{t in 10 em Srade bei ID Der Sall Daß Scarameli (An-
leitung In Der myftijhen Zheoiogie IL, 385) DON l[)l: {agt£, fie habe beide Dunkle
a Der G©Geele, Die DEr O©inne ND 1P DesS Seiftes, zugleich erlitfen. Au Der
angeführfen Stelle mMuß NULr bemertf werDden, Daß Angela {iCH ZIDAL in jeDer
Sattung Der Safter verfolgt tab nicht aber, IDie DDrf el „namentlich M
aD  eulicen Safter Der UnlauferFeit“ iIDaAaS allerdings NacH Den alten
Ausgaben DEr Sall IDArT, Angela aber nach Dden neuelten Sorfhungen a119S=

rücklich in MHbreDde tellt „NoN In locıs verecundıs“. S  10 Doch übrigens ©cara-
melli Die Sefichte unD Öffenbarungen Angelas ein{dhäßte, ergib£t fich DAraus,
Daß In feiner Anleitung In Der JICyftiE Däufig Darauf Hezug nimmt. Auch
in e ihla IDAL Die G©elige in Yrüherer Zeif mebr beflanntf unDd e{DHÄßE£
als Jeß£ Der Sall UE m re 1714 gab BD ccolini Soligno
Das QXoben Angelas HNEReu Deraus, H1D IDAS iDn Dazıu veranlaßte, Die vielen
Anfragen Der. Dilger, DefonDers Der eu  en IDIEe eiIgens bemertt irD jelje
Ausgabe gehörtf UNfer Den alteren u Den beiten; aber au ch tie giD£ DDN Dem
wabhren STatbeitanD Pin UNTICH£LIgES iLD

Sg Mag auffällig er{cheinen, Da IDILE Jeß£ erit, ebr als fechshunDdert a  ve
nach ibrem SDD (T HSanyuar ihre Gelb{tbekenn£nile unND ibre rirten
in Der mwahren, ur{prünglichen Seitalt erhalten. ( i{t Das Den forgfältigen,
eingehenden Ssor{chungen DeS aul $)DNCDEULC verDdDanken, Der { OHarffichtig
UND |Oarffinnig Den tleiniten aufzufindenDden ©puren nadhging uUnND Dem
DaDurch gelang, Den Fünftlichen Ylebel, DEr bisher Das mwahre iLD berDeckte,

DUr  ringen UnND AUM eriten ale UnND in Tür allemal Den urfprünglicdhen
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ISortlaut Des 5  uUMes DD Der {eligen Angela“ reitzujtellen Diefes Zuch
umfaßt£t 202l Feile Das MNiemorial über Angelas iInnern ZYerdegang UND
ann ibre ©dHhriften beitehenD aus Helehrungen, Briefen UND Berichten
Ya Die NEUPR AHusgabe Dn allen bisherigen unfter|Heidet i{t zunäch{t Die
vollftändige, genaue Ziedergabe D2$ Niemorials In Der ur{prünglichen rDs
HNUNg UnND Dann ezügli Der O©chriften Die Yreie DDON jedem ©yftemzmwang LD$S=
gelöfte JlebeneinanDderftelung Derr{otbvie DIie Bereicherung Durch
eine anjeDnLice ahl bisher unveröffentlichter

Dadurch Daß iDILr Jeß£ Das Ntemor  1a  z  { feiner unveritümmelten Saffung
ND urjprünglichen Anordnung Dejigen en IDIE au )omweit ÜDerhaupt
unfer Den obmwaltenden UmftänDden mööglich T Defjen Entitehung UND
Den Entwiclungsgang Der G©eligen binein Jenn Der erraljer DPeS Ntemorials
br HBeichtvater gib£ uUuns Darauf wieDerholt erwmünfcdhten Mler-
Dings AAA  ber jeine Derfönlichkeit QOmweigt gründlLich a1lsS S  IC errahren
HULT, Daß Pein Sratfer t Der OS Soligno ‘tammf£ In ISermandfer Der P
ligen, 4  br Beichtvater UND Geelenführer IDAT, TÜr CINIGE Aeif Den Äondent

erfjeßt Dann aber mwieDder nach Soliqno zurücberufen IDUrDe iCD£
einmal feinen YClamen errahren IDIir NULX {obiel Läß£ auUuS Den Herichten
entfnehmen, Daß jein Ylame mı€ begann ob aber Die AMuflöfung DPeS in
Srate Adamo, iDIie jie PIne ebr \päte HanDd{cHrift as Deroufe (16 Yabhrb.)
biefet LiCcH£kig i{t Läßt ficH nicHt ebr nachprüfen Sanz raglich iit Der Ylame
MHrnold Den 1e Iu Dem Sratfer geben, eitüßt$ auf eine jehr zweifelhafte
$)uele Diefer ST nun eifefe Angela währenD Der wichfkigiten rünf DDEL
eCNS a  re Dres Xebens UND IDUrDe Durch Den Sang Der Creigniffe ganz

jeinen urjprünglichen en Dazıt ebracht 1e wunDerbaren ASorgänge
Angelas Geele aufzuzeichnen 6  12 Das Lam, erzähl£ Der einfachiten

uUnND en eije
%)Jie eingangs erwähnte HBetfehrung Angelas raällf In Die Aeit wifchen 1985l E E e UND 1991 GO©ie am zunäch{t AUT (SrEenn£nis ihres jünDharten AuftanDdes. %)Jie

ur DDE Der ewigen ASermwerfung erfchütterte 1 UnND ihre Geele,
bis jie DUrch PINEe aufricdhtige reumüfige el DDN Diejer quälenDden Saft
befreit hatte Hlsdann frieD jle ir großmütig angelegtes Herz renger
uße N  C  bre Gelbiterfennfnis uUunD Gelbf{tverachtung nahm zu UnND zugleich
enthüllte {icH ihrer eeLleZ 1098008 mehr Das Seheimnis Der göfflichen (Srbar-
MUNGg, 12 ibr fichtbar UND er{ OhüffernD Des gefreuzigfen HeilanDdes
enfgegenfraf %Jas iteigerfe bre Sroßmut UND jie rühlte {1CH DDN Der innern
Iuf Der Siebe gedrängt Qganz iDm binzugeben unND aufzuoprern ©ie legte
Das SelübDde Der Keufchheit ab enf{agte Den enüffen DeS 2  ebens, {qhalte 1005
LDs DDN Der Anhänglichtkeit sSTeifch UND luf uUnD verlor, aur IDr eIGEeENES
Sebeft bin HCutter, Satten UND Rinder DUrch Den S DD Sanz bef{onDers Fühltee E c a l e a a i jie j ZUEL vollftändigften Hımut angefrieben, wiemwmohl jie jelb{£ zumweilen DDL
Der to Des Önpfers r{OHrak uUnNDd ihr DDN Den s Sraires als un£flug UND
bedenklich widerrafen WurDe , Da bei ibrem noch „jugendlichen er Das
Befteln nicht ohne Sefahren IDALE

Le livre de 1a Bienheureuse Angele de Foligno. Documents ädıtes pPar le öre u 1
(050I58 ‚'VCEC le de T. Falocı Pulıgnanı Texte latın. Art Catholique, 6, Place
Saıint--Sulpice, Parıis VI
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Unterdefjen beginnen bereifs Die außerordentftlichen ASDrg nge in ihrer gegle
en mie im ummer r{chien br Der Herr, ganz beDdeckt mit feinen

unDden, bielt ihr DOL, IDAS alles ur fie gelitten habe UND Yragtfe lie Ya
Tannit Dit mich fun, Das DIr EEY“ ine Srage, geeignef PIN AUT
Sroßmut geneigfes Herz aufs mächtig{te $ enfflammen Slun vbermehrtfe unDd
verfchärfte e ihre ußRmwerte uUnDd ihr AZULE volkommenen Irmut
IDUuUrDe PiInN reiter unND unmiderruflicher, mochten DIie Solgen je  1n, De auch
immer Um DUurch Die {S cbifftfe Des bl Detrus Dazıu Au gelangen, pilgerfe nach
“Kom ND arD DDrf Der CErhörung verfichert mmer fierer UnND na  altiger

jie Das Keiden Cbrifti einzupräügen UND berfentte fi Diefer 2{ 6ficht
Den ©chmerz Der uffer Cbrifti unD DeS bl Hohannes %Ja IDurDe ihr eines

Tages, IDAL wmährenD jie {cOlLier Das Herz Cbrifti gezeigt unDd tie bernahm
Dabei Die ISSorfe „n Diejem Herzen gib£ Feinen ETrug, DnNDern Darin iit
alles ZährenD jie bierauf wvachen ZuftanDd befefe, zeigfe fi
ir TIIIUS KXreuze mit gröüßerer Xlarheit rier jie Au fiCH unDd rorDerfe jie
aur ibren Yund jeine GeitenmwmunDde Au legen $a IDAL ibr, als {äbe
jie NeUerDiNGS Das Iut auUS jeiner Geite ließen UND frante UnND mwur  De
inr Au veritehen gegeben, Daß Chriftus jie DADUrch LEINIGE Sroß ibrer Srauer

ber Das Seiden Cbrifti rfüllte 'ie Nu PeINe große ö SreuDe, HND zugleich rraßte
iie eIiIN mächtiger VeidensDdurft JCoch it Der amp ibrem Hnnern nicht
ausgekämpft aber 12 Gans nach Dff binftrebenDde egele IDICD 90880 IDUNDEer-
barem Sicht dak  ber Das VDaternoifter erfüll£ Dem jie Sottes üfe UND bre
eigene UnmürDdigkeit er{ hHautf, UND enffalten ficH immer herrlicher i IDr
Slaube, Hoffnung unDd $iebe. GD C jie berangereift zu Den größeren Y8Spr-
ten, 12 (Sotfes Süte i ir wirken wolltfe

Um 19290 verkaufte jie bre augsgedehnten HBefigungen legte Das SelübDde
Der Urmuc ab UND IDurDe Den $Jritten $)rDdDen aufgenommen Jioch hatfte jie

nicht aller S  üfer  A enfleDigt Da Yragfe jie Sebeft „MDEeLr, IDaAS iCH fute
fue iCH NUL, DICH Au tinDden IDerDe ich DICH Denn au ch tinDden, IDENN ich voll
bracht babe?” UnND jie erhält AUL Intmwort „Beeifere Dich! SJenn IiDenNnN Das
ge  en i{t IDAaS Du orhaft IDIE Die DYDreifaltigkeit IC Fommen Diefles
ASerfprecdhen GINd rfüllung noch ehe ie Dr ZSorhaben ganz ausgerühr£f
haffte 1901 pilgerfe Angela nach A{ fifi Den DL Sranz biften, Daß jie
Pf{IDAS DDN EINLUS Daß jie Die EUrzLich gelobfe NKegel gut ND
Daß lie M  Z WDerDe Ills jie aur ibrem ZSeg nach AUlffifi DIe Fleine

©Cpello Fam UND Dann DUrch Den CEngweg nach binaufpilgerte,
Fam Der el Soffes üDer jie mif mächtfigen IHNEeLN ESinfprachen UND DPL-
ficherfte jie Daß 30080 jeiner Eröftung jie nicht vberlaffen IvDeLDe, bis jie zum
mweifen n  al in Die IC Des bl SranzisEus Fomme, unDd Da jie n  ber
baup£f nicht mebr verlaffen IvDerLDe, IiDenNnNn 10 in Liebe Und uu ernımm tie
innerlich YSSoprfe >ärflichiter Siebe au Sofftes MCunDd Sr nenn e jeine
Sochter jeine Ausermwmäbhlte, jeinen Eempel jeine )üße Brautf UuND verfichett
tie jeiner $} mif qusDdrücklicdhen ISSorten Gie r{ Orak Darob begann Au
zweifeln 1 Serühle ibrer UnmürDdigkeit UND Heforgnis TÜr ibre SZemut
ber Die göffliche Hnnenftimme berubhigte jie uUnND verficherfe br, Daß tie ob
Diefer Heimfuchung Feinen eiflen ubm baben P  DOnne  Lg JIioch ver{uchte DIie
Gelige, Durch Zerftreuung Der innern OG£fimme Au enfziehen O©ie befrachtete
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Die NRebengelänDde LiNOgSUM; aber wohin jie auch au ruff ihr jeDde RAreafur
„Sott“” ZU, uUnD jie bleibf erfüllt mit einer unaus{precdhlichen göfflichen üÜßig-
Feit. O©ie blicete binein in Den Abgrund ibrer eigenen Cündhaftigkeit UnDd
SebhlerhaftigFeif, UND gleichmwmohl bernimmt fie innerlich, Daß Soffes UunND Yariä
ohn in Qiebe 5 ir neige G©ie FEonntfe Das Lück nicht raljen UunD meinfe
DOCH, IDeNnNn wirklich Der Heilige [21 in ihr wirkjam wDare,  374 mu  HA  Bte ihre SreuDde
noch größer, Ja unerfräglich jein. ber geraDde eshalb, 10 IDUrDe iie belehr£,
eil jie es nı  Hf erfragen Fonnte, arD IDr Derzeit ein größeres MNCaß DDN

SInnenglück verfagt.
Übervoll DesS götftlichen roftes unD Sopffes voll Fam jie nach A{ In Die

IC DeS bl SranzisEus, un 12 wonnevole Heimfucdhung bis fie
nach DEr Ze AUm ziveifen S  al Die KXirche befraft. %Ja IDUrDe ihr noch
verfichert, Daß riftus 'ie In Den Armen halte IDIe 'ie Das Des DL Sran-
ZiSEUS jehbe unDd Dann verließ lie Diefjer ußerorDdentliche Co nadhdem 1
noch eiINnesS Blices In Das Döchite Suftf UND üBelter b{ hiedsmworte gewürDigt
IDDLrDeEN IDOAL. Ils 1 auUS Dem ultanDe Der göfftlichen Heimiucdhung wieDder
In Den gewöhnlichen 3uftanDd zurüccgekehrtf IDArLT, rraßte e ein gemaltiger
©ehn{uchts{chmerz, un ohne alle Dheu begann ‘ie mitf Laufer OCtimme Au
JjJammern UnND Zzu rufen: unerlannte Siebe! Isarum * ISarum *7 ISarum ®
©ie meinfe Damit ISarum baft Dit mich verlaffen ? GD lagenD, auerfe fie 0805

rern DPS KXirdhentovres Boden Hhre Sefährten, 1e 12 berausge{topenen
YSortfe nicht verftehen Eonntfen, beobachteten tie mitf ehrfürchtigem Befremden.
ST aber, ihr ISermanDdtfer uUnDd ©eelentührer, {(qhämte ficH ihrer, zumal mebhrere
Srafres berbeigeeilt 1e bn UnND jie annfen. S  it verlegenem nmwilen
iwmarfefe In einiger CEntfernung, UnND als e ZUu jJammern aufh  Drfe  L UND zu
iDm Dinging, brachte Faum über iie rubig anzureDen. Sr )agte 'E)I:‚
niemals tolle jie7 ivDieDer nach QAlififi Au Fommen, br Das bel AU»
geitoßen IDAL, UND frug au ch ibren Sefährten auf, e nie mebr Daher
geleiten.

Jlach einiger Zeit IDurDde ST nach Soligno zurücbver{eßt, UnND nun Drang
in Angela aur alle möÖögliche eije, ibm Den Srund ihres Damaligen OC©chreiens

% geiteben. (Erit, nacdhdem inr Das ISort gegeben hatte, Feinem Tter
Befannten mit£zutfeilen, begann fie einiges DDN ibren Crlebnifjen zUu erzählen.
Ioll CErfitaunen vbernahm Sr Die außerorDdentflichen Dinge, aber zugleich
>zwweifelte @L, Dob nicht PefiDa Das Sanze NULr ein KHlendwerk DeS Djen SeinDes
jei UunD auch Angela mitf Nißtkrauen Au erfüllen. Sr Drängte in 19
ibm nich£s zu verhehlen UnND machte Mufzeichnungen, nicht ef{iva, jie
Au veröffentlichen, {jonDdern bierüber einen erfahrenen Seiftesmann 5
Hate ziehen. Angela jelb{it e{$ AUT ASorficht geneigt£, aber gans be{onDers
in Den Anfangszuftänden noch unficher uUnND mißfrauifch, willigte ein, unND 10
madchte HiCH ST zunäch{t NUur ige UnND Eurze Zemerkungen, DIe cafch
aur ein Blatft Dapier bintmwart, eine ü Ür  n je  In Sedächtnis zUu hbaben
Jlicht lange nacdhher batte Angela DIie Cingebung, {olle nicht ein bloßes
a DnDern ein Heft Aum reiben bermwenDen. ber NUunNn wollte nicht
glauben unDd Yuhr vorf noch auf 210el DDer Drei Blätter {jeine Anmerkungen
hinzumwerfen, bis iDn DIe iImmer merfmwmürdigeren CEröffnungen DEr Geligen
nofigfen, DOCH ein Heft anzulegen, in Das ibre Jiitteilungen einfrug.
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%er Srater verftanD, wpie einge{tebht, NULr weniges DDN Den en Dingen,
Die idm Da mifgefeil£ mwurden, uUnND Fam DDOLK iDIE ein G©ieb, Das Das reine
INehl Durchfallen üßt UnND NULr Das grobe AUL ber rühlte DOCH Das
en Der Snade, uUnD eshalb (COrieb mit großer CIn UND ©org-
ral Daraur bedacht nich£s DDN ausS Dinzuzufügen, UunD IDALP au C HNUL
eiIn einziger MHusDdruck umweilen Ließ Pin Isiorf mehrmals wiederholen,

CiCH£ig nieDderzujhHreiben, UunDd DIEe einzige Abmweichung, Die PU-
Laubte eitanDd Darin, Daß in Der © Hnelligkeit Des Cchreibens mancdches in
Der Driffen VDerfon nieDerfHrieb wmüährenD Angela DDN fich immer Der eriten
VDerfon pra UND Das bat au ch \püter nicht mebr verbeifjert Um ganz
her gehen, las ibr manchmal Das Iliedergefchriebene vochmals DOL,

Damift jie nöfigenfalls änDere Jannn jagte e ganz bermwmunDert Daß e Das
ASorgelefene nicht vieDdDererfenne (Sin anDdDermal YanDo jie Das JliedergefOHrie-
ene ftrocen unDd ohne jeDde ©albung, DDeELr fie erinnerfe Durch Die DOL-
gelejenen ISSorfe mwobhl Defjen, IDAS lle ge}agt batfte aber 10 YanD Die YlieDder-
{OHrif£ ganz Dunkel iDel Die ISSorfe nicht Das ausDdrücken, IDaS l  4  bBnen Seheimnis-
volles zu SrunDde lag Sinmal {agte Angela SUum SSrater „ISas geringer UND
IDaS nichts iIt baft Dit aufgezeichnetf aber DDN Dem KXoftbaren DDDN Die
gegle erfüllf i{t baft Dit nichts ge{OHrieben &Stoß alledDem gab e bm Das
Zeugnis Daß mwmahrheitfsgemäß ge{chrieben habe IiDenNn au ch gedrängt UnD
gefürzt Y$Spil Dewußt IDArT, PIN langfamer ©cchreiber Au jein, ND AU»
Dem aus ur DDLE Den Brüdern, Die ber je  In langes Zufammenfigen mif
Der Geligen Der IC murrtfen, {1CD0 nach MC öglichkeit Deeilfte, biel£
Ur  4A eine iwunDerbare Hilfe Sopfftfes Daß jeine Jliederfchrift Ördnung zu
machen bermochte Sine 1D  äfere OÖffenbarung 1e Gelige gab Denn au ch 1e
£röftliche ASerficherung, Daß alles IDaAS Der Sratfer nieDdergefHrieben batfe,
richtig UnND ohne Salfchheiten ge)hrieben fei NUL mitf vielen Auslaffungen
Leßteres {cQOrieb in SJemut jeinem eigenen mangelbartten G©eelenzuftand AU,
weshalb Des Öffern fich DDLC Der JlieDerfcHrift Durch Das Hußfakramen
reinigte %Janeben blieb aber 1800008 noch Die C© Hmwierigkeit DPS ASer{tänD-
nijjes Das ÖDrängen Der Zeit un 12 ur DOLC Den Br Dern, Die Den Srund
jeines Zufammenfeins mit Angela nicht Fannfen, übel auglegften UND {OLieß
Lich e1n Iserbof DeS S)bern, DeS Suardians ND DeS JYlinifters bemwirktfen Go

8 {al {iCH Sr auf YremDe angemwiejen ja einmal UND gerade bei
Der Öchften Hegnadigungen, ieß Die JlieDdDer{qArif£ DUrch Chortnaben
antferfigen I$Senn HNun auch Angela bei Der Durdhprüfung Diefe Aufzeichnung
völlig un  eign TanD UnND baf jie zu bernichten, mwiderftanD Der Srater DOCH
unDd rügte tie in worfgefreuefter Überfegung 2008 Dem Stalienifchen INS anfei-
nı jeinem “Niemor  1a  2  1 e1in.

MHus Derarfigen, bald zufammenhängenDden, bald einzeinen Bemerkungen
en IDIE binreiqenD Das Cntitehen DPS YNiemorials binein, IDIE
lernen in jeiner wahren Seitalt veritehen UnNDd beurfteilen, Denn IDIE erfahren,

R
mitf welcher Drgralf mmit weldher ASorficht DDN beiden Geiten Diefe DUunNDer-
{ame Geelenge{hichte eLTOLr unDd wieDdergegeben IDULDe ugleich vDerDden
IDIE auf Die Nängel aufmerk{am, Die {ICH al Der ©chmwierigkeit DeS OCitteilens
vonfeiten Angelas HND DesS Auffallens vonfeiten DPS Srafers ergeben Angelas
Abficht IDAr zunäc0ft HUr ihre Hunenerlebniffe aur eje eife nacdhprü

RE
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zu laffen, 5000 fich o DDLE Täufchungen Au bewahren. Denn wenn fie aucH
nicht „Die DONne Ungläubige“” (la belle infidele) IDAr, iDIie jie Hello in jeinem
romanbhaften Xebensbild nenn£, 10 IDAr 1 DoCH Nichfts weniger als Leicht£-
gläubig, uUnND auch br Berater UunND $ührer IDAL zurüchalfenD Nug, AU»
mal Antang %)ie größte Cchmwierigkeif, UNnNfer Der Angela lLif£, IDAL Die
günzliche UnfäbigFeit, Das Flar UND freffenD mifzufeilen, IDAS jie innerlich Plr

Fannte unND Fühlte eDCMAaLS bemerkte lle, Das, IDaS jie gef{agt babe HND IDaAaS

niedergef{qAHrieben jei, Fomme IDr IDIE einNe Süäflterung DD 1m VBergleich zu Dem,
IDAS wirklich Dff In iOrer Geele gemwirkt babe UnND NULr Die Unterwerfung
unfer Das Urteil l  ’  Dres (opiters Eonntfe e Dierüber beruhigen. Haben IDIE al{o
auch nicht 10 wertvolle unD vollgültige AMufzeicdhnungen DDLK uUns, IDIE Die einer

egrejia PiINPS L. Johannes DD  } Xreuz ul, Q., 10 baben IDILE DoCHh mi€£
einem CSchrifeftück über mMyY BHegnadigungen zu fun, Das immerbin Yer-
frauen DerDient UND geraDe DDN befonDderer Hedeufung i Yür Die MY
DLr  ung

urch Die NYeuausgabe IDIED 1175 DeS weitferen Das Se{chic Der Tertgeftaltung
PEeinigermaßen Durchfichtig %)ie HBemerkungen n  ber Das (ESntitehen Der Ur{ prünNg-

en IliederfDHrif£, Die ST jemeils ein{treufe, batften nafurgemäß NUL tür
ENGgELE Kreife Hedeufung. Sür Die anDern, 1e NUL CErbauung DDERLC religiöfe
Helehrung {uchten jie Dagegen NUL ein unnÖfiger, Ja itörenDer Ballatt
er begreifen IDILC, IDEeNN neben Den beiden Handf{qOHriftken DDN UnDd
©uDiaco, DIe Den ur{prünglicdhen ISortlaut mebr DDEer minDer vollitänDdig biefen,
PinNne Sruppe DDN Hand{qOHriftken inDet, 1e Dieje beiläutfigen Bemerkungen alle
weglafjen unND NUur Den enSnhalt Der wiedergeben. ©D enf{tanDd
eine zipeife Der Überlieferung, DIE ZIDAL DDN Dem Oronologi{dhen KHei-
wert Defreit UT, aber UNIEL Dem an leiDdef, Daß DIie en
unverbunDden uUnND zufammenhanglos nebeneinanDeritehen, ohne Da 1e$ in Ca  Fa  n  ..
icgenD einer eije verftänDdlich gemacht wWürDde. %Ja lag NULr zUu nabe,
Daß mMan, 12 ©Cammlung Durchfichtiger UnD Lesbarer machen,
eine fiefergreifenDe Umarbeitung Dachte, DIie in einer weitgehenDden Umftelung
UND Den DaDdurch bedingften Iprachlichen Anderungen DeitanD jeje Driffe

Der Überlieferung frift uns zuerit in eiNer Hand{qOHrif£ DPS Habhr
bunDderfs enfgegen, DIe DDN Den Cöleftinern Abdignons beritammt UnND Eegen-»
mwärtkig In Der Ylationalbiblivthetk Daris aufbemwahrt IDIC Der Cingriff in
Den UrbeftanDd i{t ler ein gans erheblicher. ebr als 1eDzig Stellen Des 18

iprünglichen ISortflaufes {inD unferDdrück, vednerifche Erweiterungen finden
{iCH wieDderholt, IqQmwierigen Gtelen IDIiIC Der Sert ausgelegt, )ei eg Ddurch

XUmarbeitung, jei DUCCH befrächtliche HBeifügungen. Hnsbefondere DDN a S»

iqQlaggebenDder HBedeufung finD Die Umitelungen Der einzelnen Otücte, inDdDem
Der zeiflichen UND (eeli{chen @nttvicf[un_g HNUun eine rein achlicqdhe Srup-

pierung ND Anordnung 21
%)Jie zuleßt erwähnte, Die Driffe einleitenDe Han  I1 bildet Die

älteite uUuns bekannte Unterlage aller bisherigen %)ruce Auf jie ü {icH DIie
Ausgabe DDN RKhojellus, ASenedig LO210 DDN ChauDdiere, Daris
Dip Ausgabe DDN O1n 1601, Der MHbdruck in Der cta Sanctorum DDN ollanDdus
1643 “SanuarbanD, 186—9234:; nicht 908 JilärzbanD, IDIE irctümlich
im KXirchenlerikon HD 841 angegeben Dird), Die Ausgabe DDN Sammerg,
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Aöln-BBonn 1851 iDIie Die franzöfi{cdhen englifchen ND eu  en Überfegungen
Sleicher Abitammung, aber DUrCH Beifügung wDanzig aus eginer
Handf{Hrift Der Aonvenfkfualen zu Die anDdern %Irucke IsSprf AA  ber=
ragenD iit 1e Ausgabe DDN Boccolini Ssoligno 1714 Heßt veritehen
IDIE au ch Die DllanDdDus Dazıiu tam, {icH Dem Darifer ruc anzufchließen, Db-
wohl {elb{t PINe HandDfichrift aus Der ZBiblivothetk DesS Sornelius Duyn DDN
Amiterdam e)a 1e auf Die ältere, zipeife Überlieferungsf{chicht zurücgeht
UunDd DAaDurch Derz bedeufenD näher itanD Bollandus bezeichnet jie
als umfänglicher, aber DIE einfacher UnND Yait ohne jeDde Ördnung e
{qQrieben UnND vermutfefte, Der ASerfafjter jelber habe 'ie \päter UMgruppIerf DJen
Qarrten Lict DeS DE  ers IDAL al{o nicht enfgangen, DaRß Diejer HanDd-
{Orif£ eiINe alfere Saffung DDLK Dabe aber itanD Dem Jreben- uUnND urg
einanDer Darin mißfrauif{ch gegenüber UND begnügte jeinem I$Sprfe Der
cta Sanctorum Den Darifer ruck viederzugeben, NUL mitf einigen Werbeffe-
LUNGgeN a1s Der HanDdf{cHrif£ UND mit£f PfiDa anDderer Xapiteleinteilung

S  1IP gemwaltig Der Unter{chied wi{chen Der urjprünglichen Saffung iDIeEe jie
uUuns %)oncoeur {feiner Ausgabe biefet UnND Den SIrucen i{t Mag eIN Eurzer
erglei erweifjen ST begann, ipDie on Yrüher bemertt mwWurDe, mi jeinen
Aufzeichnungen nach Dem peinlichen ASorfall in {fifi UND Den Daraufhin Pl

rolgenden Cröffnungen Angelas in Ssoligno Zuerft FÜLZEr, Dann nach Nöglich
Peif ausfübhrlicher {chrieb Der el nach Die Jilitteilungen nieDer, IDIEe jie
bm Die G©elige machte %)Jamit ergibt fich DDN {elb{i{t einNne el DDN Auf

U
a zeicnungen, DIe uns Die zeifliche Aufeinanderfolge UND Die egeli (Sn£fmic-

E

lung Angelas wieDder{piegeln Senauere Aeitangaben allerdings reblen ralt
gänzlich el el NUL einftmals (quadam Vice) DDeEer beziehen 105
DIie Angaben aur Das Yrübher DDEL {päter, unDd ergib£ eutflich Daß DIe
Anlage PeINeS itreng gefübhrfen Tagebuches Dem Srater ganz vern lag Um {0
ebr bemübht fich DIie INNEeLEe CEntwiclung Darzuftellen Angela bat IDIE jie
bm miftffteilfe ibren CEntwiclungsgang in Dreißig ©chritte DDeEer Zendungen
(passus vel mutationes) zujammengeraßt %Jas übermwiegenDde Snadenerlebnis
gib£ jie als Den zipanzigiten ©chrift UND DDN bier aus beginntf erit Die regel-
rechte Aufzeichnung (Ss mußten alfo noCch zehn ©chritte DDEeL Iendungen
aufgeführt werden: aber DEr Sratfer Fann jie nicht mif£ KXlarbheit uUNnND icher-
heit unfer|Deiden un raßt Deshalb alles SolgenDde uUunfer lieben C©chritten DDeELr
OÖffenbarungen (passus vel revelationes) zulammen

%)Jie Angaben, Die uns Sr iber Diefje jieben legten O©chritte acht führen
uns in PIN |cOmieriges untkles Sebiet. m eriten Diefjer C©chritte DILrD Angela

Die g Li O La  aU Li ‚av' i1f eingeführt (revelatio dıyınae famılıarı-
tatis) unäch|t IDICD bier ausführlich Das rlieDnIis In Alififi erzählt (der
ziwpanzigite Der rrüheren CSchritte) UnND algdDann mifgefeil£, Daß Angela nach
ibrer Kückkehr DDN einer rriedvollen, übermültigenDden, unjagbaren Geelen-

erfüllf IDALr Itur un hatfe lie, 5 iterben, Die ISSel£ DEL-

ajıen, Diefes Snnenglück nicht Au verlieren Sn Diejer unaus{prechlichen
Eröftung UnDd rriedvolen uhbe Lag jie acht Tage Haus glei  am aufgelöft
Ils RIn ganz Sriebnis IDALr br angekünDdDigt IDDrDeN unD rühlte jie

S$$ie aus Der Daritelung Dervorgeht IDOAL eIN übermächtiges Sefühls-
erlebnis Auch DEr zweiıfe Der legten O©chritte i 21in Borgang Gemüt
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Der Seligen. (Ss IDar ein Sahr {päüter, Da bernimmt e beim Vaternofterfprechen
in Der eegle „Du bijt Softfes OII“’ Dabei IDAr 4  hr, als ivaren alle Slieder
DeS KXöürpers voll DPS göfflicqhen Cntzücens (delectamento Dei); pein iveiferes
HSahr Daraur hat tie Pin Sefühl Sottes, iDIeE tie noch nie errahren batte 12
nenn Diefen ©chritt NCitteilung yr €£li C Lb (revelatio divinae
unctioni1s). (g Famen inr weifel zr  ber Die CEchHtheit Der HBegnadigung, unD jie
verlangte ein »eichen Ils {olches IDIC ir gegeben, Daß 'lie efs Soft rühlen
unDd DDN götfftlicher iebe entfflammt je  In IvDeLDe, unD Diejles Erhobenfein in Dff
IDerDe 10 mächtig auf jie wirken, Daß fie jelb{t Chmöübhungen als Snade IN»
nehmen IDerDE.

Ion Den Semütserhebungen gebht zu Den CEinftrahlungen Öbherer (Sr.
Fennfnis in ihre Geele ber, 10 m Driffen UnND bierfen ibrer legten C©chritte.
m t£f ‚aV emprängt tie ‚av (revelatio dıyınae eruditionis) A  ber
DIie Sotteskind{chaft Die HBerufung Dazıu, Den eg Au ihr un IDr Kennzeichen,
Das Kreuz. m 3 ufammenhang Damit erhält 'ie au c einen Sinblick In Das
ernite Sebeimnis Der WDBerwerfung. %Jie HZelehrung jeßt {i rorf m vbierfen
©chrit£t, Der eine BZelehrung f n  ber 1e Df£Li C NMla Die inr SnaDde
verleiht, mi€£ Der jie Den en{chen nüßen joll Cingetaucht in göffliches Yicht
uUnD ganz Durchleuchtet DDN Defjen KXlarheit erfennt fie In Der unumjqOränkten
Nlacht in Dem I$Silen OSoftes nicht bloß alles, IDAS fie vpijjen wollte (quae
quaesieram) ber Die Er{ haffung, Den ©ündenfall un Die S rI6ö u G, jonDdern
jie ranD auch volles BerftänDdnis bezüglich aller Öpfe „Und erfüllfe
mich eine große (satisfiebat mihi), QOreibt lie, „UDer alle Serettfetfen unDd
zUu KeffenDden UunDd iber lIe ISerdDammten UND 1e Au IerdammenDden unDd n  ber
DIe böjen Seifter UnND alle Heiligen. ber iCh Fann Das m€ Feinen Isiorfen
Direnbaren, it nam  „ gänzlich ber unfjere Catur. Und wiemwohl ich völlig
einfabh, Daß Soft hüätte anDers machen tönnen, IDeNnN gewoll£ bätfe, 1D
Fonnfe ich DDCH nicht einfeben, IDAS uUuns HZefteres bätfte zufeil wDerden Eönnen
in Anbetracht jeiner Mlacht UnND üfe er bleibe ich {0 .zufrieden UnD
er Daß iCH auf Feine eije Darüber Tauern Eönnte, IDenNn i auch aufs ge»
wifjelte wüßtfe, Daß iCH berdDammft ivare,  dr ND iCh DUr  A  De nicht weniger arbeitfen
UnND em{ig befen UnND ihn berebhren. %Jas Ließ in meiner ©Geele eine ube UnND
SeftigFeit ZurücE, IDie iCh e meines Sedenkens nıe gehabt batte, unDd Darin be-
ranD ich mı tortwährend” 61)

(g anDdel£ fiCH alfo nicht eine fofe (Erltennt£tnis, DNDern Das götffliche
Sicht wirkt aur iDren  4 en ein UnND regt tie Zu emliger Irbeit fich jelbit
UND ZUTM Beiten Der Niitmenfchen %)Jie Aeit Diefes bierfen O©chrittes,
DIe nicht GgeNAUEeL um{Orieben DIrCrD, {chein£ eine ganz De{onDers bewegte Qge»
wejen jein 28 ährenD DIier en jie {ich in große Erübfal erjeßt
uUunDd ganz DDN Df£f verlaffen, IDIrD aber Dann DUrCH bileLTaCeE götffliche
Anfprache wieder gefrö{ftef. Z8SieDerum rallt ein Otrabhl götfflichen Sichtes in
ihre eegle UnND erleuchtet 'ie bis auf Den run %Ja jieht fich Angela voll
DDN C©ünDden unDd Sebhlern UnND IDICD er{ chütftert DDN grauenbafter ur DDL
©atrilegien UND Sericht: aber jie erhält annn 1e inunDerbare ASerfaftung ficHh
ganz in CIIUS verjenken, fi gans iDm binzugeben. pff jpiel£ In ibrer
egegle UnND mi£ ihrer ©Geele iDIie mitf einem Rind erhebt ‘ie ND iDenn 1 in
en mwil, zieht 1iCH DDN irZurüc, UND DOCH bleibt große SreuDe in ihrer SGeele
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Die myftifchen Bnaden umfaljen immer mebr Den en UnND 10 IDIE UunsS

1m ünffen ©chritt erzähl£, iDIie fie in Die XYiebesvereinigung mitf Soptt£
(revelatio divinae unıtl1onıs ei, amoris) eingeführt MIr Yson Bedeufkung E,
IDaS bier DIe Gelige iber Die eichen Der Segenwart Dffes mifftfeilt %Jie
Innere CSrfahrung DPS gegenmwarfigen Sottes Zzeig {iCH bei ihr aufs Larite
el DDN Anfang mir iDr verheißen, Daß Die beiligite Dreifaltigkeit
ihr Fommen verDe: Diele VBerheißung gng bei ihbrer nach {fifi in
Der Übermwmültigenden in rrülung, IDIE bereitfs Yrüher berichtet IDUrDE.
uch ihrer Serährtin irD nach Der Rückehr nach Soligno geoffenbartf; „Der
Heilige ei i{t 098! Hnnern Der (Xofewort ur Angela), DCAUS reilich
Die Cn aus JICipverftänDnis machten: „Der Heilige el i{t innen in Der
»elle (Spiritus Sanctus aqf, intus 1n cella)

S  1e uu  Ja Die|es INNerE AÄundwerden Der Segenmwart Sopties A veritehen UT,
Darüber gib£ Angela erwünfchten 3unächft f 2200| gefühlsmäßiges
Zahrnehmen 1e bernimmt innerlich Die götfliche OGtimme: fann
alles macdhen, (omwohl Daß Dl m1 Wie i mi€t Den Apofteln verfehrte,
ND mich nı  ht FÜDLIt als au , Daß Dl mich YüDLIE unDd nicht {iebit iDIie Dit
mich eben Fühl{t” (34, Daß Dabei nicht efiva Pin bloßes
jepen als itärteren Snadenerlebnifen aur Deren Urbeber, fondern
pin unmittelbares Iahrnehmen Der göfftlichen Segenwart hanDdel£, zeig uUnNsS
1P Gelige bei einer anDdern Selegenheit. „NtancdhHmal”, {D {agfe jie „tommt
OÖotft ungerurfen in Die Geele ND leg£ in jie Pin Seuer, Peine $iebe zumeilen
eine Cüßigtkeit UND Die eeie glaubt£, Daß Das DDN oftf Pommt UND erfreutf
fich in iDm ber 'ie erfenntf noch nicht, Daß {elbit in Der eegle U: Denn ile
{iebt nicht Daß in inr E, {onDern fieht jeine flq e, in DEr lie erfreutf”
(70,

Deutlicher Fönnte 1e Unterfheidung >wifchen Der Zahrnehmung einer
bloßen S©nadenwirkung ND Der ISahrnehmung Der göfflichen Segenwart
{elbit nicht mehr ausge{procdhen iDerDen. SSie aber eßtere FunD wiIcD, Darür

Angela ver{OHieDdene eifen an: göftliche Anfpracdhen Pin SGefühl Des
IBermifchtiein mit Sott, PInN Flares Cchauen eine innere ©albung uNnND eine
Umarmung. ine anDere I8e  fefii' 10 el „DUrCH Die Die PeLeZ erfennt£,
DaR Df£ in ihr T, iit eiInNe Umarmung, mi Der Dftf Die gegle umfängt, UND
nie Läßt pine ibren ohn umarmenDe Jllutter DDeLr Dn IDer in Der Y$selt

In Dentfen, Der m€ volcher $ipbhe umMarcmfe. Sr Drückt He mit (olcher Üüßig-
Feit un Xiebe, Daß meines SESrachtens Pein en in Der I$Splt Das auch NUuUr

glauben Fann, außer IDEeLr erfahren bat” 72)
Die angegebenen eijen gehen auf Das ZUEÄC, IDAS in Sachmwerfken AA  ber

Cyftit DDN alten ND NEeUEZLEN Schriftitellern pine I8ahrnehmung DUCCH DIie
„geiftigen O©inne Der ©Geele” genannf£f IU %)ie Irt aber, mwie Angela Dar-
tellf£, {pricht Dar  Ür,  NA Daß e Dabei nNicHt e{IDA auf überliererfe Yleinungen
HND Ausdrücke tüßf£, DnDdern ganz uUnfLD$ a eigener Srfahrung { priCHE
Überhaupt macht Das Ytemorial Den Sindruck, Daß iDeDer Angela noch
Der Srafer DDN vornherein einem bereifs borliegenDden reiten O©yfitem folgen,
DnNDern e  re finD, NUL tat{ächliche uUnND jelbiteigene CSrlebnijje ZUL Darftel-
Lung zu bringen, iDIE Ja au ch ibren ausdrücklichen Angaben enf{priCH£. %Jas
gil£ mobhl ebenfo DDN Den verichiedenen Artfen Der Säufchungen, IDIE jie Angela
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von Diefen en Des Jnnenlebens aus$ zufammenftell£ ND anfDeinenD {elbft
in erfahren UND übermunDden bat m wejenflichen jie Die äufcdhungen
aur Cinmifchung DPS Nienfdhengeiftes ZUurÜCE, Mag auch in Den Dentbar
Yeiniten Sormen gefhehen. (Sg Dürffe auch Das Yür DIie ASerfrauensmwürdigkeit
DeS Im ‘Ytemor  N  L4  al JIlitgeteilten {prechen, Daß Angela geraDde Da fie DDN
Den Höbhenerlebnifjen Der Geele \priCHE, eingehenDder mi Den MNCöglichkeiten
Der au  ung Deraßt Daß alfo nicht ein blinDdDes Slauben UND Hin
nehmen bei ihr anDdel£ Auch Dei Der Zufammenftelung DDN Säufcdhungs-
grünDden IDAL nicht PinN O©yftem zu SrunDde lLiegenD DDer Dbeabfichtigt; vielmehr
werden Da geraDde 1e SrünDde angegeben, Die Angela jelbit meilten be-
unrtubhigten, UnND Die enftweDder aus Dem Demütigen Sefühl ibrer Unmwmürdigkleit
hberborgingen, DDer aus Der unbeitimmbaren Ereun DPS Crlebniffes jelbit
DIie jie IA glei anrangs meinfe, IDENN 1e heiligite Dreifaltigkeit aur iie IDIC  Pe,
mu Der SinDdruck auf ibhre eele ein vpiel müächtigerer ‚e  In
iel ZUu ibrer eigenen KXlärung frug noch Dei, IDAS iie In Der eit ibres PL»

hobeniten Zuftandes Durcmachen mußtfe UnND IDAS IM edhften Der legten
©chritte mifgefeil£ wWICD: anDdel£ fich Da 2in wahres MNiartyrium
vielfadher unD 'a £ unerfräglidher QXeiden jeder Urt Aln $2eib UND
Geele gepeinigt£, DDN Dämonifjdhen BHeläftigungen gequält, In ierfte Sinfternis
verfentkt, DDN Anreizungen ZULT Safterhaftigkeit beimgefucht batte jie Des
COhlimmiten Pin gerüffeltes Nlaß Durcdhzumachen. (Ss IDAL PIN Seiden DDN
zweijähriger %)auer, Das fie gleichzeitig mit Dem fiebten ©chriftt Durcdhzumachen
hatte, Das aber noch eftivas Yrüher begann unNDd 10 gle  am Die Überleitung
DD  { echiten ZUmMm liebfen C©chritte bildefe.

Diefer jiebfe O©chritt tührte jie auf 1e DÖöchfte HÖhe myitif{chen SCSrlebens,
anDdel£ Dabei Dinge, DIe einfach unaus{prechlich 1inD, DDN PUen

mMan, IDIE 1m Ntemorial el nurfjagen £fann, Daß ijenidhtsbvon
alle Dem 1inD, IDa  I mMa Dentfen Fann. Jer banDdelt ‘iCH uUum CDHau-

voler KXlarheit, Das CEingebhen In Das Dunkel, in DIe „Sinfternis“(alfo Da begegneft 1nsS Der arevpagitfi{che Ausdruck), ein volles AufgehenineinanDer: „Du Dijt iCH un ich bin bu‘€ (86, 37) Hus er Höhe innigiter Soft-
verbunDdenheit au jie mitf verklärfem Lict In 12 gebeimnisvollen uUnD tür
uns 10 rurchtbaren Serichte Sottes, Die Den DL Daulus Au jeinem itaunenDenYAusruf bingerifjen Datften: iefe Der NKeichtümer, Der Z ifenfchaft ND Der
28eisheit Sottes! (Röm II 33.) I8Senn Angela Mbend DDer JlltorgenDefefe ®: „Herr, Durch Deine Ankunft erlöfe mich uUnND DUrCG Deine Seburt ND
Durch Dein Qoiden berreie m1  ®“‚ IDUrDe jie DUrch nNiCh£s 1D ‚ebr mitf SreuDdeerfüllf, als IiDEeNN fie verfrauensvoll betfefe: 30 Herr, Durch Deine beiligen (Ses
richte befreie mi „UnDd Deshalb”, Yo erFlärte e felber, „Yage ich DurchDeine beiligen Serichte befreie mich IDel iCH (Softes Ufe nicht In öberemCa ın einem unDd Heiligen Hlenfchen ND in vielen Suten unDd Heiligenerfenne als In einem Ierdammten DDer in Der Jilaffe Der Ierdammten. jejeTiefe IWDurDe Inır HNUE eimal gezeigf£; aber nIe Fann iCh Die CrinnerungDaran UunND Die SreuDde Dabei vergefjen. Und IDenNN alle SlaubenswabhrbheitenMIr enffielen , 10 bliebe mir DOCH Die eine Semwmißheit ezügli Öott,
nämlich DiIe Der Serechtigkeit jeiner Serichte. Doch mwelche jere iit bier 1”(89, 118.)
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Y8Sie überhaupf Das AÄundwerden Der Segenwart Sofftfes Das Seuchten Der

myftifcdhen Oonne in Der gegle iIt 10 rühlte fich auch Angela auf Diefjer Höhe
ganz verfentkt Sopftes Segenmwart UunD fich DDLE ibrem Geelenauge
auch DIe Segenwart Sofftes in allen Dingen auf O©ie pra folgenDder-
weife bierüber as „Sott vergegenmwäarfigt aurs innigite in meiner G©Geele,

d  Wa UnND Dann erkenne iCH ihn gegenmwärtig UunND erfenne zugleich, IDIie jedDem
Se{chöpf DDEer | jedem Ding, Das ©Ge  1in bat, gegenmwartfig it m Teufel UnND
UM ngel, In Der Höle UND 1 Daradies: Chebruch DDeEer Nteuchel-
MDOLCD IDie 1m ISert uUnD in jedem befitehenDden Ding, Das irgenümwie
©Gein bat, (omwmohl iqhönen IDIE en Dingen (tam pulchra
QuUuam turpi). erfenne ihn nicht mweniger gegenmwärti in einem STeurel
als einem nge ©olange iCH Diejer a0rtYel mich befinDde, Yreue ich
mich nicht minDer a  ber pff IDEeNN i Teurel DDEer Cbhebrecher als IDEeNN

ich einen Engel DDer ein gufe$ I$Serf jehe Auf Diefe eije DETGEgEeN-
wärtigt Df£t vielfach unDd anDauernd in meiner Geele, unDd DIie erwähnte
IMrt i{t ein Durcdhleucdtetwervden Inmi£ fiefer a0rYei unD götfflicher SnaDde 10
Daß DIie Geele IDenNn jie Das au nicht jünDigen Fann UND reiche SnaDde
empfängt” (93

(Sine Derarfige Yreimüfige JYtitteilung iIt PIN »eichen DDN Der außerDdrDdentf-
en HÖöhe geilfigen ChHauens Dem jie erhboben IDUCDe Siur Spffes Auge
unD ein Schauen Durch Sopftfes Auge IMAdd I0 iber alleen UnND nafürlichen
AbgrünDde binüberjehen, Die unjer Soben bienieden zertlüffen, UND ein Herz
mMuß ganz DD  } Sottesfrieden erfülle jein, Das mit folchem eICOMU mi€
olch ungefrübfer SreuDigkeit Das ales aufnehmen fann Angela rühlte
fich eben, nachdem jie aus Dem ©chauen In Sinfternis emporgehoben UND gans
DDN Sotftfes Segenwart Durchorungen IDAarL, glei  am verfentt in Die heiligfte
Dreifaltigkeit unD nahm Das irFen Der beilig{ten Dre  1 Derfonen ibrer Geele
DIie in allen Se{chöpfen vahr (Ss IDOAL br, als Db alle geiftlichen I3onnen
einem Gf£frome gleich ihre egegle überflutefen, UND jie iDHaufe Dn, DEr Das OeinT  K ilt unD IDIE Das Gein DDN allem i{t (96 17) hre ©Geele {b glei  am PL»=

Füllf m€ tojtbaren ©albe Döchfte YsSorfe bernimmt tie Da UnND MDwel  ß ficHh
mit Sopft unzerfrennlich verbunDden (Ss i{t PiINn Heraufdämmern unDd ABorahnen
DPeS evVigen Sebens, weshalb jie au c Der SeDdanke Den S DD mitf beiliger
sSreuDe erfüllf

%Jas i{t Der Heginn, ieg UunND HÖöhepuntk£ DDN Angelas wmunDderjamem
Hnnenleben 83a jie als Die legten zehn ©chritte erlebt Au baben glaubte,

ST aus Hitangel Flarer Cinficht Die Unter  ıe in Hieben
©chritte zufammen ZDoch IDALE nicht er DaAraus wieDder zehn ©chritte

P  er  e} herauszufhälen jeDoch bier abgefehen werDden joll Troß mancdcher
Nkängel in Den Aufzeidhnungen, DDN Denen Das Ntemorial jelb{it RAÄunDde gib£
bleibt Pine ue eriten HKanges Heß£ erit Fönnen DIr Die CEntwiclungs-
ge Angelas wirklich verfolgen, mährenD e Den bisherigen ruc-

80 ausgaben bis zULT Untenntlichteit bermwmifcht i{t %Jie eriten wanzig ©chritte
allerdings finD au ch Da beibehalten, NULr Otzehn zujammengefaßt aber

w geraDde Da, Die Geelenge{hichte Angelas Ins to aufiteigt verfagen
jie völlig %Jie 100 leßgten jieben O©chritte finD ihnen einfach achliche
Sruppen zerlegt UND Dabei finD Die myftifchen Jiebener{heinungen, Die ınn
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lichen Sefichte, Den vein geiftigen Crlebniffen beigeovrönet, 10 Daß alle Ziefen-
{chau in Angelas SYunnenleben eben{o unmöÖöglich i{t, IDIE e1in ASerftänDdnis rür
ihre Entwicklung. $)as Aefjfentliche Der legten O©chritte ijt in Den Srucen in
fünf Öffenbarungen über göffliche CEigen{hHaften zulammengefaßt,
Die VBerficherung Oließt Daß Angela Yrei fei DDN Säufcdhungen. (&g rolgen
Dann jieben Offenbarungen ber Das Seiden Chrifti, jieben anDere ber Die
CuchHariftie, zwWel ber Die NYurfter DPeS Herrn, Das Übrige bezieht auf Angelas
Sefährten uUnD Sefährtinnen, jinD feils Öffenbarungen n  ber tie feils Be-
lehbrungen Ur  44 10

I3ürDden jeje Zufammenftelungen er{t Jeß£t gemacht, Dann E  amen  L4 mwohl
mebhrere Öffenbarungen AA  ber Das Herz Sefu binzu; Denn Angela gehörtf Au
jenen innerlichen Geelen, Die bereifs m Oittelalter Den 3ugang Au Diejer
©=nadenquelle gerunDden baffen. Hon In Der Aeif ibrer HZetehrung IDUTDE ir
Das Herz Chrifti zuerit 1m OCchlafe gezeigt (11, 37); Dann Durffe ‘ie IM wachen
AuftanDd Das (1 S Der Geite mießenDe Iuf£ frinfen (192, tie frat in DIie Geiten-
mwunDe Sbrifti ein (59/60): einem KXarfamstag ItanD jie In CEntrücung
OSrabe Chrifti unDd Füßtfe jeineu (65, 9 Ja jelb{it bre geiftlichen RAinder
au jie in einer ZSifion, IDIe e Hefus einzeln UmMarm£ unDd Deren Haupt
jeine Iu Drückk£, Damit jie Die ©OeitenmwunDe en (118

%)Jas inD Ja alles Dinge, DIie Der CErbauung Dienen, UND IDPLr NUr Je}e {ucht
IrD auch rernerhin eichter In Den alten Drucen zurechffinDden als in Dem
Niemorial, iDIiEe uUunNns jeß£t Durch Denel UND Den Ccharffinn DPeS %)oncoeur
gegeben IDDrDeN E Sür mwijjen{chaftliche unD fierer eindringenDe Of£uDien
tann rürDderhin HNUL mebr Jeje Ausgabe In Betfracht Eommen.

Mntfon VDummerer
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